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“Tropfenmax und Tropfenhans”

/Ökologisches Märchen/



Auf einer flaumweichen Wolke stand ein schönes Haus. Darin lebten die Mutter, der Vater und ihr Sohn Tropfenmax, der genauso rund und glänzend war wie seine Eltern. Es ging ihm gut, aber an einem schönen Tag wurde es ihm langweilig. Er sah nach oben und wollte erfahren, was es auf anderen Wolken gibt. 
[image: image2.wmf]          Unterwegs begegnete Tropfenmax seinem Freund Tropfenhans. Der interessierte sich dafür, wohin Tropfenmax geht, und warum er so geheimnisvoll aussieht. Tropfenmax erzählte dem Freund von seiner Traumreise auf andere Wolken und sie gingen weiter zusammen.



Bald kamen sie zum Rande der Wolke. Wie sollten sie auf die andere Wolke überspringen? Während sie so dachten, schien die Sonne ganz hell. Die heiβen Sonnestrahlen berührten Tropfenmax und Tropfenhans, sie  wurden ganz leicht und  fast unsichtbar und flogen nach oben zur höheren Wolke, dann zur nächsten, dann immer höher und höher. Es war eine so lustige Reise! 
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Als die Wolke über einem schönen hohen Berg schwebte, fühlten Tropfenmax und Tropfenhans plötzlich, dass sie hinunter fallen. Die Freunde sahen einander an und erkannten sich nicht: so weiβ und zart sie jetzt waren! Und wie leicht und schön konnten sie jetzt fliegen: mal links, mal rechts – wie im Tanz! 

         Auf der Erde  wurden Tropfenmax und Tropfenhans wieder rund und durchsichtig. Und so viele andere Tropfen umgaben sie, dass auf dieser Stelle bald eine riesige Pfütze entstand. Sie war glatt und sah wie ein schönes Bild aus: der blaue Himmel und die Wolken spiegelten sich darin wider. 

         Und da begann der kleine Tropfenhans zu weinen: “Ich will zu meiner Mutti! Gehen wir nach Hause!” Leicht gesagt, aber wie?!  Tropfenmax kannte  keinen Weg zurück. Und seine Eltern waren bestimmt schon auch aufgeregt und suchten nach ihm!
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         Aber die gute warme Sonne schien wieder auf Tropfenmax und Tropfenhans, sie wurden unsichtbar und flogen schnell nach oben.


         Die Eltern freuten sich riesig über die Rückkehr ihrer Sönne und machten das Festmahl für die ganze Verwandschaft. Und den Kindern wurde es ganz ernst gesagt: wenn sie mal reisen wollen, sollen sie  unbedingt den Eltern Bescheid sagen. 
         Die beiden Freunde aber dachten sehr oft an diese Abenteuerreise zurück. Wie schön und interessant ist doch die Welt! 
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